
Schützenverein Sennfeld 1900 e.V. 

Schießordnung 
 
Gemäß der Vereinssatzung erlässt der Schützenverein Sennfeld 1900 e.V. nachstehende 
Ordnung. Sie wurde vom Sportausschuss am xx.xx.20xx beschlossen. Diese Ordnung ist 

bestätigt durch den Beschluss des Vereinsausschusses vom xx.xx.20xx. Sie wurde zuletzt 
vom Sportausschuss am xx.xx.20xx geändert. Die Änderungen wurden am xx.xx.20xx vom 
Vereinsausschuss bestätigt. 

§ 1 Schießbetrieb 
1. Es wird nach der Sportordnung des DSB geschossen.  
2. Das Sportjahr entspricht dem laufenden Kalenderjahr.  
3. Die Scheibenausgabe obliegt dem Sportausschuss. 

4. Der Schießbetrieb wird an den Wochentagen Dienstag und Mittwoch abgehalten. 
Die Mitglieder der Schützenjugend haben am Dienstag als Trainingstag Vorrang.  

5. Der Schießbetrieb startet am Dienstag um 18.00 Uhr und am Mittwoch um 19.00 

Uhr. 
6. Gegen 21.15 Uhr werden am Wochentag Mittwoch die letzten Scheiben ausgege-

ben. Bei entsprechender Beteiligung behält sich die Sportleitung vor, den Zeitpunkt 

der spätesten Scheibenausgabe kurzfristig zu verlegen.  
7. Beim Lösen der Scheiben ist anzugeben, ob das an diesem Tage geschossene 

Ergebnis oder ein Reserveergebnis für die Jahreswertung gewertet werden soll. 

Reserveergebnisse werden chronologisch der Reihe nach gewertet, beginnend mit 
den ältesten Scheiben. 

8. Geschossene Serien für die verschiedenen Wertungsklassen müssen beim Sport-

ausschuss abgeben werden. Wettkampfergebnisse können für die Wertungsklas-
sen der Jahreswertung verwendet werden. 

9. Gewertet werden bei allen Wertungsklassen nur Scheiben, welche vom 01.01. des 

Sportjahres bis zum letzten Schießtag beim Sportausschuss abgeben wurden. 
Letzter Schießtag ist 10 Tage vor der Jahresabschlussfeier des Vereins. Hierzu 
abweichende Fristen können in den Definitionen der Wertungsklassen erfolgen.  

10. Freies Training, welches nicht in die Wertung einfließt ist jederzeit möglich.  
11. Bei Scheibenausgabe müssen die Kostenbeiträge der jeweiligen Wertungsklasse 

entrichtet werden. 

§ 2 Startklassen 
1. Neben der Klasseneinteilung des DSB werden die Schützen des Vereins auf drei vereins-

interne Startklassen aufgeteilt: 

a) Jugendklasse: beinhaltet die Klassen Schüler II, Schüler I, Jugend und Junioren 
II des DSB; nach Einschätzung der Jugendleitung wird aufgelegt oder frei geschos-
sen; 

b) Schützenklasse: beinhaltet die Klassen Herren/Damen I bis IV, Senioren I bis V 
des DSB; es wird frei geschossen; 

c) Seniorenklasse: beinhaltet die Klassen Senioren I bis V des DSB; es wird aufge-
legt geschossen; 

2. Es besteht jederzeit die Möglichkeit aus die Startklasse gemäß der obigen Einteilung zu 
wechseln. Es ist darauf zu achten, dass bei jedem Wechsel der Startklasse alle bisherigen 
Ergebnisse im laufenden Sportjahr annulliert werden. Lediglich die Anzahl der bisher er-
reichten Schießtage bleibt erhalten.
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§ 3 Jahreswertung 
1. Die Jahreswertung beinhaltet die nachfolgenden drei Wertungsklassen:  

a) Meister: gewertet werden die 10 besten Ergebnisse einer Wertungsserie; es er-
folgt eine Ringwertung; 

b) Glück: gewertet werden die 4 besten Schüsse der gesamten Ergebnisse; es er-
folgt eine Teilerwertung 

c) Fest: gewertet werden die 4 besten Festschüsse; es erfolgt eine Teilerwertung; 

2. Die Wertungsklassen werden für jede Startklasse einzeln ausgegeben.  
3. Bei den Wertungsklassen Glück und Fest werden die Startklassen Jugendklasse 

und Schützenklasse kombiniert ausgegeben.  
4. Abweichend zu 2. a) erfolgt in der Wertungsklasse Meister für die Startklasse Se-

niorenklasse eine Zehntelringwertung. 

5. Ein Schießtag setzt sich aus der Wertungsserie und dem Festschuss zusammen. 
Die Wertungsserie umfasst 40 Schuss. Bei der Startklasse Seniorenklasse hinge-
gen umfasst diese 30 Schuss. 

6. Die Startnummer des folgenden Sportjahres richtet sich nach der Platzierun g in 
der Wertungsklasse Meister. 

7. Die Preisverteilung erfolgt an der Jahresabschlussfeier. In den Wertungsklassen 

werden Geldpreise ausgelobt. Für die Anzahl der erreichten Schießtage werden 
Sachpreise vergeben. Um bei der Preisverteilung in den Wertungsklassen berück-
sichtig zu werden, sind folgende Mindestbedingungen zu erfüllen:  

a) Meister: mindestens 10 Ergebnisse 

b) Glück: mindestens 4 Ergebnisse 

c) Fest: mindestens 4 Ergebnisse 

d) Schießtage: mindestens 10 Schießtage 

§ 4 Pokalschießen 
1. Es wird für jede Startklasse ein Pokalschießen durchgeführt. 
2. Das Pokalschießen startet an einem Schießtag im Oktober. 
3. Geschossen wird im K.O. System. Die jeweiligen Paarungen werden ausgelost 

und bekanntgegeben. 
4. (Tritt ein Schütze die ausgeloste Paarung nicht an, wird dies als Freilos gewertet. 

Ergibt sich eine Paarung aus zwei Freilosen, rückt ein Freilos in die nächste Runde 

vor.) 
5. Eine Runde umfasst 10 Schuss. Es erfolgt eine Zehntelringwertung.  
6. Beim Lösen der Scheiben ist die Teilnahme am Pokalschießen dem Sportaus-

schuss mitzuteilen. 
7. Das Schießen im Halbfinale und Finale findet am Dienstag und Mittwoch vor der 

Jahresabschlussfeier statt. Es wird unter Finalbedingungen geschossen, d.h. jeder 

Schuss wird einzeln angesagt.  
8. Die Siegerehrung erfolgt an der Jahresabschlussfeier. 

§ 5 Schütze des Jahres 
1. Es wird für jede Startklasse die Wertungsklasse Schütze des Jahres ausgegeben.  

2. Das Schießen der Wertungsklasse erfolgt am Dienstag und Mittwoch vor der Jah-
resabschlussfeier. 
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3. Startberechtigt sind die acht besten Schützen der jeweiligen Meister Wertungs-
klasse. 

4. Die Wertungsklasse umfasst 10 Schuss. Es erfolgt eine Zehntelringwertung. Das 
erhaltene Ergebnis wird zum Ergebnis der jeweiligen Meister Wertungsklasse ad-
diert. 

5. Die Siegerehrung erfolgt an der Jahresabschlussfeier.  
 
 

 
Sennfeld, den xx.xx.20xx 

 


